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Partikelverben im Kontext: Eine Korpusstudie für den DaF-Unterricht  

Daniel Jach (Southwest Jiaotong University) / Zeng Jing (Kunming University of Science and 
Technology) 

Während der Einsatz von Korpora bei der Vermittlung von Englisch als Fremdsprache inzwi-
schen verbreitet ist (z. B. Viana 2023), ist eine entsprechende Entwicklung im Unterricht von 
Deutsch als Fremdsprache (DaF) bislang ausgeblieben. Für die korpusgestützte Vermittlung 
von DaF fehlen Korpora auf angemessenem Niveau und eine geeignete korpusbasierte Be-
stimmung von Lerngegenständen. Der Beitrag untersucht die Verwendung von Partikelverben 
(auch als trennbare Verben bezeichnet) in fremd- und erstsprachlichen Varietäten anhand von 
Belegen aus dem DISKO-Lernerkorpus (Wisniewski u. a. 2020) und entwickelt auf dieser 
Grundlage datengeleitete Lernaktivitäten. In der Literatur wird seit Jahrzehnten beobachtet, 
dass Lernende Partikelverben im Sprachgebrauch vermeiden (z.B. Dagut und Laufer 1985). 
Schwierigkeiten scheinen dabei insbesondere bei der Platzierung der Partikel in syntaktischer 
Distanzstellung (1a) zur Verbbasis – im Vergleich zur häufigeren Kontaktstellung (1b-d) – zu 
entstehen. 

(1) DWDS 

 a. Sie lächelte ihn an. 

 b. Er hätte nicht gewußt, ob er sie anlächeln […] sollte 

 c. Ich versuche, sie anzulächeln. 

 d. Hat sie mich angelächelt […]? 

Die Ergebnisse unserer Korpusuntersuchung zeigen, dass Lernende von DaF die Verwendung 
von Partikelverben eher vermeiden. Während die Häufigkeit der Kontaktstellung mit zuneh-
mendem Sprachniveau aber ansteigt, bleibt die Distanzstellung auf einem Niveau unterhalb 
der erstsprachlichen Vergleichsgruppe. Die Diskussion der Ergebnisse im Rahmen der Ge-
brauchsbasierten Konstruktionsgrammatik legt nahe, dass eine geringe Produktivität der Dis-
tanzstellung in Kombination mit ihrer geringen Häufigkeit zu einer Art von Verdrängung der 
Distanzstellung und teilweisen Fossilierung der Lernergrammatik führt. Auf der Grundlage die-
ser Ergebnisse werden datengeleitete Lernaktivitäten entwickelt (data-driven language learn-
ing, DDL, Gilquin und Granger 2022), die diesem Verdrängungseffekt gezielt entgegenwirken 
sollen. Vorgestellt wird ein korpusbasiertes Arbeitsblatt, das Lernende bei der Formulierung 
einer Argumentation unterstützt. Die datengeleiteten Aufgaben vermitteln den Lernenden 
anhand von Konkordanzen aus dem DISKO-Korpus textsortenspezifische Sprachhandlungen 
und üben gleichzeitig die Distanzstellung der Partikelverben ein. 
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